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Weinverkostung und Verkauf
Montag bis Freitag 13.30 – 18.30 Uhr

Samstag 10.00 – 17.00 Uhr

Weinviertel-DAC-Party 

Samstag, 28. November, und 
Sonntag, 29. November, 14 bis 19 Uhr: 
The Best of 2004–2009 und Jahrgangspremiere:
Verkosten Sie die besten Weiß- und Rotweine
der letzten fünf Jahre. 
Für Jungweinfans und Neugierige: Degustie-
ren Sie den ersten abgefüllten Weißwein 2009
sowie weitere Fassproben! Dazu stellt der 
bekannte Künstler Ulrich Moroder seine Werke
aus. 
Schmökern Sie sich durch die weihnachtlichen
Geschenksarrangements.

Es ist keine Anmeldung erforderlich.

!

Riesling-Vertikale mit 
begleitendem Menü

Floh-Wein-Cup: Bisamberg 
United gegen Rohrendorf

Jubiläumsfeier: Fünf Jahre auf
der Hauptstraße 58

Donnerstag, 3. Dezember 2009, 18.30 Uhr
Feiern Sie mit uns 20 Jahre Riesling Aichleiten:
Verkosten Sie die besten Rieslinge der Ried
Aichleiten der letzten 20 Jahre. Der bekannte
Journalist und Weinexperte Dr. Viktor Siegl
wird die 12 besten Rieslinge vorstellen und
kommentieren. Das Goldene Bründl (Gewin-
ner der Wirtshauskultur 2009) mit Küchenchef 
Norbert Steiner serviert dazu ein viergängiges
begleitendes Menü.  

Ort: Weingut Schwarzböck, Hauptstraße 58, 
2102 Hagenbrunn. Wir ersuchen Sie um Reservierung
unter Tel.: 02262/67 27 40. Beginn Aperitif: 18.30 Uhr.
Preis: € 60,00 für Weine, Menü, Mineralwasser und
Kaffee.

EVENTS IM WEINGUT SCHWARZBÖCK

PERSONELLES

Irene Hartmann unterstützt uns seit Juni 2009
im Weingut und ist für die Bereiche Verkauf und
Büro/Administration zuständig. Die gebürtige
Weinviertlerin stammt selbst von einem Wein-
baubetrieb und nennt als großes Interesse
Wein und Genuss. Ihre Ausbildung zum
Diplom-Sommelier und ihre Mitarbeit in füh-
renden Gastronomiebetrieben des In- und Aus-
lands unterstreichen ihre Kompetenz in puncto
Wein und Kundenbetreuung.
Wir danken unserer Mitarbeiterin Santra Blum
für ihre großartige Unterstützung im Weingut!
Für sie standen im Sommer große berufliche
und private Veränderungen an. Santra Blum
konnte mit Erfolg ihr berufsbegleitendes Master-
Studium an der FH Eisenstadt in Weinmarketing
abschließen und hat im September den Bund fürs
Leben geschlossen. Wir gratulieren ihr herzlich!

GEBOREN IN ST. ULRICH (Südtirol), studierte er
1974 – 77 an der Hochschule für angewandte
Kunst in Wien. Seine Lern- und Wanderjahre
führten ihn neben Rom, Paris und der Provence
sieben Jahre nach Los Angeles.  
Ulrich Moroder wird der Jahreszeit entspre-
chende Bilder präsentieren, die sich in glühen-
dem Rot-Orange und warmen Erdtönen zeigen.
Er wird von der Natur inspiriert. Der Künstler
wendet eine alte japanische Technik an. Er ver-
wendet mit Leim vermischte Farbpigmente, die
er auf Leinwand, handgeschöpftem Papier, 
Karton oder auf Fotos aufbringt. Ulrich Moro-
der gibt seinen abstrakten Werken bewusst 
keine Titel, er möchte es dem Betrachter offen
lassen. 
Bis Mitte Dezember können die Kunstwerke im
Verkostungslokal Weingut Schwarzböck besich-
tigt werden. 
Kontakt: www.ulrichmoroder.com

An der Schnittstelle des Realen – das Blut, der
Tod – und des Imaginären – die Kunst – steht
das Symbolische.

„Das Symbolische ist eine Übersetzung in die
Welt der Zeichen. Wie schon Roland Barthes
sagt, ist unsere Welt eine Welt der Zeichen. Mo-
roder übersetzt die Bedeutungsstränge in ab-
strakte Formen von Linie, Kreis, Figuralem, Ve-
getativem. Die Farbe strukturiert und vereint die
Dimensionen. Die Essenz seiner Bilder ist eine
Art fließender Bewegung, die Form und Farbe
vereint. Sehr oft dominieren Erdtöne, glühen-
des Rot-Orange, junges Maigrün, kontrapunk-
tisch verwendet der Maler aber auch blasses,
trauriges Violett und das Grau der Tristesse. 
Eine ursprüngliche Differenz bedingt die unge-
heure Dynamik seiner Bilder: Die Komposition
erreicht auf einer tieferen Ebene seine(n) Be-
trachter.“ (Marianne Sula, Mai 2009)

Freitag, 27. November 2009, 19 Uhr
Der Floh-Wein-Cup ist die Meisterschaft der
österreichischen Weinorte, ein vinophiles 
Einladungsturnier. Jährlich treffen dabei acht
Winzer-Gemeinden aufeinander, zunächst im
Viertelfinale, dann in vier Achtelfinale, die vier
Sieger treffen einander im Finale wieder. 
Bisamberg United (mit den Winzern Deutsch,
Pfaffl, Schwarzböck und Wannemacher) spie-
len gegen Rohrendorf. Nicht nur wegen der 
gefährlichen Weißweinflanken verspricht das
Match spannend zu werden. 

Ort: Gastwirtschaft Floh, Tullner Straße 1, 3425 Langen-
lebarn, Kartenreservierung unter Tel.: 02272/628 09.
Mehr Infos unter www.der-floh.at. Preis auf Anfrage.

Ulrich Moroder
DER BEKANNTER KÜNSTLER STELLT SEINE WERKE ANLÄSSLICH DER JAHRGANGSPREMIERE 

AM 27. UND 28. NOVEMBER 2009 IM WEINGUT SCHWARZBÖCK AUS.

Freitag, 5. März 2010, ab 18.30 Uhr
Wir laden Sie dazu ein, mit uns den Start des
neuen Jahrgangs 2009 zu feiern. Verkosten Sie
erstmals unsere Weinviertel-DAC-Weine und
lassen Sie sich verwöhnen von feinen Schman-
kerln des Weinviertler Fleischers Hofmann.

Preis pro Person: € 14,00. Inkludiert Spezialitäten-
buffet und Weinviertel-DAC-Weine.
Um Anmeldung wird gebeten: Tel.: 02262/67 27 40
oder per Mail: weingut@schwarzboeck.at

Nach unserer Tochter Katharina möchten wir
Ihnen unseren Sohn Philipp vorstellen, der am
14. April 2009 zur Welt gekommen ist. Unsere
beiden Sonnenscheine halten uns und die
Großeltern ordentlich auf Trab. Philipp ist meist
sehr brav, gut gelaunt und hat regen Appetit.
Daher bringt unser Kleiner bereits mit fünf Mo-
naten knappe acht Kilo auf die Waage.

NACHWUCHS!

Zweifache Auszeichnung für Weinviertel DAC
2008! Unser gebietstypischer Grüner Veltliner
wurde NÖ Landessieger und ist im Salon Öster-
reichischer Wein vertreten. Über 3.100 einge-
reichte niederösterreichische Weine wurden be-
wertet und davon die sechszehn besten Weine
als NÖ Landessieger im Schloß Grafenegg am
Freitag, dem 29. Mai 2009, ausgezeichnet. 
Unser Weinviertel DAC 2008 errang die begehr-
te Auszeichnung in der Kategorie „Grüner Velt-
liner“ leicht bis 12,5% vol. Bestätigt wurde die
hohe Qualität durch die 5-Sterne-Bewertung
beim Falstaff Grüner Veltliner Grand Prix.
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